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SUBMISSION 
 

ANGEBOTSFORMULAR  OFFENES VERFAHREN 

Auftragsart  Dienstleistung 

Dem WTO-Abkommen unterstellt ja 

 

 

1.  AUSSCHREIBENDE STELLE Gemeinde Wald ZH 

   Bahnhofstrasse 6  

   8636 Wald ZH 

   Tel. 055 256 52 99 

 

 vertreten durch  Schader Hegnauer Ammann Architekten AG 

   Voltastrasse 1 

   8044 Zürich 

   Tel. 044 252 62 00   

 

2. OBJEKT  Erweiterung und Sanierung 

   Schulanlage Laupen 

   

3. LEISTUNG  BKP 292 Bauingenieur  

 

4. ARCHITEKT BUR Architekten AG 

  Flüelastrasse 10 

  8048 Zürich 

  Tel. 044 295 60 00, mail@burarchitekten.ch 

 

5. ANBIETERIN / ANBIETER 

 

 Name / Unternehmung (ARGE): 

 .............................................................................................................. 

 Strasse / Nr. / PLZ / Ort: 

 .............................................................................................................. 

 Sachbearbeiter: 

 .............................................................................................................. 

 Telefon:  

 .............................................................................................................. 

 Fax: 

 .............................................................................................................. 

 E-Mail: 

 .............................................................................................................. 
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6. FEDERFÜHRUNG 

 Bei einer Arbeitsgemeinschaft ist die federführende Unternehmung anzugeben: 

 

 Unternehmung: ……………………………………………………………. 

 

 Ansprechperson: ……………………………………………………………. 

 

7. DAUER DER VERBINDLICHKEIT  

 DES ANGEBOTES 6 Monate ab Eingabedatum Submissionsverfahren  

 

8. SPRACHE DES VERFAHRENS Deutsch 

 

9. EINGABETERMIN Datum für die Abgabe des Angebotes: 09.01.2020, 11:00 Uhr (Ein-

gang bei der ausschreibenden Stelle ist massgebend, nicht der 

Poststempel). Zu spät eingetroffene Angebote werden ausge-

schlossen. 

 

10.  EINGABEADRESSE Das Angebot ist verschlossen, mit der Aufschrift  

  'Angebot Schulanlage Laupen, Wald ZH’ 

  ‘BKP 292 Bauingenieur’   

  an die Gemeinde Wald, Bereich Liegenschaften,  

  Bahnhofstrasse 6, Postfach 364, 8636 Wald ZH,  

  einzureichen. 

 

11. OFFERTÖFFNUNG 

 Die Öffnung ist nicht öffentlich. Allen Anbietenden wird spätestens nach dem Zuschlag auf Verlangen 

Einsicht in dieses Protokoll gewährt (§4a IVöB-Beitrittsgesetz). 

 

12. ARBEITSSCHUTZ / GESAMTARBEITSVERTRÄGE 

 Die Anbieterin/der Anbieter verpflichtet sich, die Gleichbehandlung von Frau und Mann sowie die gel-

tenden Arbeitsschutzbestimmungen, die Bedingungen der Gesamtarbeitsverträge, der Normalarbeits-

verträge oder bei deren Fehlen die branchenüblichen Vorschriften einzuhalten, die an den Orten gelten, 

wo die Arbeiten ausgeführt werden. Sie/Er erklärt, gesetzliche Sozialabgaben und Versicherungsbei-

träge sowie die übrigen Beiträge gemäss Rahmenarbeitsverträgen, sofern vorhanden, geleistet zu ha-

ben. Sie/ Er erklärt sich bereit, entsprechende Nachweise auf Aufforderung hin innert Frist beizubrin-

gen. 

 Auskünfte erteilt das Kantonale Amt für Wirtschaft und Arbeit (AWA), Arbeitnehmerschutz (Arbeitsin-

spektorat), Nansenstrasse 16, 8090 Zürich (www.vd.ch, E-Mail: as@vd.zh.ch). 

 Zieht die Anbieterin/der Anbieter zur Vertragserfüllung Dritte bei, hat sie diese zu verpflichten, die vor-

genannten Grundsätze ebenfalls einzuhalten. 

 Bei Verletzung der vorstehenden Pflichten schuldet die Anbieterin/der Anbieter der Bauherrschaft eine 

Konventionalstrafe in der Höhe des fünffachen Betrags der vom zuständigen Organ ausgesprochenen, 

rechtskräftigen Busse, höchstens jedoch Fr. 50’000.- je Fall. 

 

 

 

http://www.vd.ch/
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13. VERSICHERUNG 

 Die Anbieterin/ Der Anbieter erklärt, gegen Haftpflichtansprüche angemessen versichert zu sein und 

diese Versicherung, falls ein Vertrag zustande kommt, für die gesamte Zeit bis zum Erlöschen jeglicher 

Haftpflicht voll aufrecht zu erhalten. Der ausschreibenden Stelle ist die Höhe der Versicherungsdeckun-

gen anzugeben, differenziert nach Personen-/Sachschäden, sowie Vermögensschäden (sh. Ziff. 21. 

‚Einzureichende Unterlagen und Beilagen’: Unternehmerblatt). 

 

14. ABGEGEBENE UNTERLAGEN 

0. Angebotsformular  

1. Beschrieb zur Submission 

2. Formular Honorarofferte 

3. Formular Selbstdeklaration Unternehmung 

4. Formular Angaben zur Unternehmung 

5. Referenzliste Unternehmung 

6. Pläne Studienauftrag 

7. Baugrunduntersuchung 

 

15. EINZUREICHENDE UNTERLAGEN UND BEILAGEN 

- Vollständig ausgefülltes und unterzeichnetes Angebotsformular 

- Formular Honorarofferte 

- Formular Selbstdeklaration Unternehmung (bei ARGE von allen Beteiligten) 

- Formular Angaben zur Unternehmung (bei ARGE von allen Beteiligten) 

- Referenzliste Unternehmung (max. 3 Projekte) 

- Auftragsanalyse / Konzeptvorschlag des Anbieters (max. 2x A3) 

- Referenzblätter des Anbieters (3x A3) 

 

16. BESTÄTIGUNG DES ANBIETERS 

Der Anbieter nimmt zur Kenntnis, dass sämtliche eingereichten Unterlagen einen integrierenden Be-

standteil des Angebotes bilden. 

Die Unternehmung bestätigt mit der Einreichung der Bewerbungsunterlagen, dass sie finanziell und 

wirtschaftlich in der Lage ist, die ausgeschriebenen Leistungen im Auftragsfall zeitgerecht durchzufüh-

ren. 

 

17. ANWENDBARES RECHT / GERICHTSSTAND 

Schweizer Recht ist sowohl auf dieses Verfahren als auch auf den abzuschliessenden Vertrag anwend-

bar. Die Bestimmungen des Wiener Kaufrechts werden wegbedungen. Als Gerichtsstand wird Hinwil ZH 

bestimmt. 
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18. RECHTSMITTELBELEHRUNG 

Gegen diese Ausschreibung kann innert 10 Tagen, ab der Zustellung des Vergabeentscheides an ge-

rechnet, beim Verwaltungsgericht des Kanton Zürich, Militärstrasse 36, Postfach, 8090 Zürich, schrift-

lich Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerdeschrift ist im Doppel einzureichen; sie muss einen 

Antrag und dessen Begründung enthalten. Die angefochtene Ausschreibung ist beizulegen und die an-

gerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen. 

 

Zu spät eingetroffene, nicht vollständig ausgefüllte oder nicht handschriftlich unterzeichnete An-

gebote oder solche, bei denen Unterlagen oder Beilagen fehlen, werden gestützt auf den §4a des 

IVöB-Beitrittsgesetz ausgeschlossen. Das gleiche gilt, wenn Leistungsverzeichnisse abgeändert 

werden. 

 

Die unterzeichnende Firma bestätigt die Richtigkeit der gemachten Angaben und erklärt ausdrücklich ihr 

Einverständnis mit den Submissionsbedingungen. 

 

 

Ort und Datum: …………………………………………………………………  

  

Firmenstempel und Unterschrift: 

 


